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Eine hohe Auszeichnung

Der Zupfinstrumentenbauer Klaus Knorr aus Erlbach (Vogtland) wurde für die von ihm entwickelte Mandoline „La Gioiosa“ mit dem Deutschen Musikinstrumentenpreis ausgezeichnet. 

Klaus Knorr setzt seine langjährige Berufserfahrung seit 1989 in seiner eigenen Meisterwerkstatt um. Dabei ist er ausschließlich auf die Herstellung handwerklich hochwertiger Solisten- und Konzertmandolinen sowie  Mandolen und auf Restaurierung neuzeitlicher und historischer Instrumente spezialisiert. 

Die regelmäßige Zusammenarbeit mit namhaften Mandolinisten ermöglicht es ihm, Meisterinstrumente bester Qualität zu fertigen.

Zahlreiche Solisten, aber auch viele Spieler in unseren Orchestern können die hohen Maßstäbe an leichter Spielbarkeit, optimaler Tonbildung, gute Ansprache und Ausgeglichenheit in allen Tonlagen bestätigen. 

Die Auszeichnung für Klaus Knorr ist eine Bestätigung für seine hervorragende Arbeit, zu der wir ihm herzlich gratulieren. 

Aber auch unser Verband fand durch die Beachtung der Mandoline in diesem hochrangigen Wettbewerb eine Bestätigung für seine Aktivität auf dem Gebiet der Zupfmusik.

Der Deutsche Musikinstrumentenpreis wird seit 1991 jährlich vom Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit für jeweils zwei Instrumententypen vergeben. Erstmalig  war daran in diesem Jahr neben dem Horn auch die Mandoline beteiligt. 

Die Preisverleihung wird im Rahmen der Frankfurter Musikmesse (6.-9.04.2005) stattfinden. Die preisgekrönten Instrumente werden in der Messehalle  6.1 ausgestellt.

Der Preis soll auf Instrumente aufmerksam machen, die sich nach einem dreistufigen Testverfahren als qualitativ besonders hochwertig erwiesen und gleichzeitig ein gutes Preis-Leistungsverhältnis bieten. Damit sollen sich die internationalen Marktchancen der deutschen Hersteller steigern. Die Produkte müssen im Direktverkauf oder über den Handel zu erwerben sein.
Qualifizierende Fortbildung für Zupfer

Der Bund Deutscher Zupfmusiker bietet immer wieder qualifizierende Fortbildungsmöglichkeiten z.T. in Zusammenarbeit mit den Bildungseinrichtungen des Landes an. Viele engagierte Zupfmusiker haben bereits durch Teilnahme und Abschluss von D-Seminaren ihren Kenntnisstand erweitern können. Aber damit sind die Bildungsmöglichkeiten noch nicht erschöpft. Ein weiterführendes Bildungsangebot stellt die Landesmusikakademie NRW „Burg Nienborg“  in Heek jetzt wieder zur Verfügung: 

Registerführer/Ausbilder im

Zupforchester Qualifikation C1/C2
Zielgruppe:

Laienmusiker, die in Zupforchestern, als Stimmführer (C1) oder Instrumentalausbilder (C2)  tätig sind oder sich für diese Tätigkeit qualifizieren wollen.

Voraussetzungen:

Ein Mindestalter von 16 (C1) bzw. 17 (C2) Jahren und der erfolgreiche Abschluss einer D3-Maßnahme oder vergleichbare Kenntnisse. 

Durchführung:

Der Lehrgang kann nach 3 Phasen ohne Prüfung mit dem C1-Zertifikat oder nach 7 Phasen und einer Prüfung mit dem C2-Zertifikat abgeschlossen werden. 

Unterrichtsfächer:

Instrumentalunterricht im Hauptinstrument, Kammermusik, Grundlagen des Einzel- und Gruppenunterrichts, Ensembleleitung, Instrumentenkunde, Harmonie- und Satzlehre, Musikalisches Hören, Methodik des Instrumentalunterrichts und der Ensembleleitung, Musikgeschichte, Formenlehre, Literaturkunde,  Jugend- und Verbandsarbeit

Kursleiter:

Alfred Eickholt und Bernhard van Almsick.

Termine:

18.11.-20.11.2005 

 27.01.-29.01.2006
17.03.-19.03.2006 05.05.-07.05.2006 
23.06.-25.06.2006 25.08.-27.08.2006 
22.09.-24.09.2006

Anmeldeschluss:

07.10.2005

Seminargebühr:

Seminargebühr pro Phase: € 77,- 
Unterkunft und Vollverpflegung: € 33,50 / erm. € 24,50 pro kompletten Seminartag.

Information:

Landesmusikakademie NRW, Postfach 2153, 48616 Heek, Tel.: 02568/9305-0, Fax: 02568/1062 , oder per E-mail

Träger:
Landesmusikakademie NRW in Verbindung mit der AG-Laienmusik im LMR-NRW.

Dirigent im Zupforchester –

Qualifikation C3
Laienmusiker, die in Zupforchestern als praktizierende Dirigenten oder stellvertretende Dirigenten tätig sind und ihre Qualifikation erweitern wollen, sowie Musikpädagogen, die in Schule oder Musikschule Instrumentalensembles leiten oder als Dirigenten in der Laienmusik tätig sind und ihre Qualifikation erweitern wollen.

Voraussetzungen:

Voraussetzungen sind ein Mindestalter von 18 Jahren, der erfolgreiche Abschluss der Qualifizierungsstufe C2 oder vergleichbare Kenntnisse und die Möglichkeit zur Dirigierpraxis (bei Lehrgangsbeginn nachzuweisen). 

Durchführung:

Der Lehrgang schließt nach 7 Phasen mit dem C3-Zertifikat ab. 

Unterrichtsfächer:

Schlagtechnik, Probenmethodik, Dirigierpraxis, Individueller Instrumentalunterricht im  Zweitinstrument , Kammermusik, Musiktheorie, Gehörbildung, Musikgeschichte. 
Literaturkunde, Formenlehre, Instrumentenkunde, Jugend- und Verbandsarbeit.

Termine:

Wie C1/C2

Kursleiter:

Dieter Kreidler und  Volker Gerland

Seminargebühr:

Seminargebühr pro Phase: € 82,- 
Unterkunft und Vollverpflegung: € 33,50 / erm. € 24,50 pro kompletten Seminartag

Information und Träger:

Wie C1/C2

Ehrungen im Januar in NRW

Das Mandolinenorchester Edelweiß Giesenkirchen zeichnete Gisela Spinnen und Wolfgang Strerath für 25 Jahre Mitgliedschaft mit der Ehrennadel in Silber aus.

Wir gratulieren zum Jubiläum!

Mitgliederversammlung BDZ-NRW

Turnusgemäß lädt der Landesverband NRW im Bund Deutscher Zupfmusiker zu seiner Mitgliederversammlung am 26.06.2005 um 13 Uhr ein (nicht 10 Uhr, wie irrtümlich im letzten Flotten Zupfer angegeben!). Die Versammlung wird wieder in den Räumen der Musikhochschule in Wuppertal stattfinden. Eingeladen sind die Vertreter der Orchester und Einzelmitglieder.

Eine besondere Einladung mit Tagesordnung folgt. 
TERMINE  in NRW

LandesZupfOrchester fidium concentus

19./20.02.05 Jülich 

18./19.06.05 Remscheid,

Tagesarbeitsphase am 22.10.2005 in Wuppertal.
JugendZupfOrchester-NRW: 

03.-07.01. 2005 in Oer Erkenschwick.

13.08.2005 - 20.08.05 LMAK Heek

2.-12.10.2005 (vorauss.): Konzertreise nach Moskau.

Bezirksorchester Dortmund:

Arbeitsphasen: 05.02.05, 19.02.05, 09.04.05 im Fritz Henßlerhaus.

Konzerte: 13.03.05 in der Luisenkirche, Westerfilde, 24.04.05 in Augustinium
26.06.2005, Beginn 13 Uhr: Mitgliederversammlung BDZ-NRW in der MHS-Wuppertal. Die offizielle Einladung mit der Tagesordnung folgt fristgerecht.

10./11.09.2005: 

Bundesdelegiertenversammlung in Thüringen, Ort noch offen.

Europawoche 2005

Musik ist eine Weltsprache und braucht nicht übersetzt zu werden (B. Auerbach)

„Musik als Sprache der europäischen Jugend“ – das ist der Titel eines internationalen Jugendaustausches, der vom 29. April bis 6. Mai  2005 für fortgeschrittene junge Musikerinnen und Musiker aus Europa stattfindet.

Der Bund für Zupf- und Volksmusik Saar e.V. in Verbindung mit dem Verband deutscher Musikschulen, der Staatskanzlei des Saarlandes, dem Landesmusikrat Saar e.V. und der Landesakademie für musisch kulturelle Bildung e.V. sind die Ausrichter.

Zielgruppe sind fortgeschrittene Spielerinnen und Spieler von Gitarre, Mandoline, Mandola u.ä. (mindestens Oberstufe). Auch Ensembles sind willkommen. Es wird ein  Zupforchester formiert, in dem die jungen Musiker sich zusammen austauschen und ergänzen können. Zusätzlich hier ist an Freiräume gedacht, in denen sich Jugendliche zum individuellen Musizieren zusammen finden. Weitere Aktivitäten zum Kennen lernen der regionalen Kultur sind geplant.

Das Projekt beginnt am Freitag, dem 29. April in der Landesakademie für musikalische Bildung in Ottweiler im Saarland. 

Die Teilnahme an der Maßnahme ist kostenfrei, lediglich die Kosten für An- und Abreise sind von den Teilnehmern selbst zu tragen.

Anmeldung bis zum 18. Februar 2005.

Nähere Information erteilt der Verband deutscher Musikschulen Saar, Bahnhofstraße 39, D-66663 Merzig, Tel: 06861-8390419, Fax: 06861-1087, e-mail: vdm-saar@t-online.de

[image: image1.jpg]VogtFriz
Friedrich-Stein-Str. 10
97421 Schweinfurt

MUSIK fiir ZUPFORCHESTER

- NEU

und Zupforchester

Fav \nslmm-nnm ‘bwechslungsreich,
bis mitelschwor.

SILVAN WAGNER
“Suite_ medioval VE 143

Al party
for Zupforchestar odor

HERBERT BAUMANN.
i VF 1443
Konzer for Selonsiumenturd Zptch
(Solo 28 Blockfe, Fiste, Vioine, Oboe)
e eht s milschr, S0 el
MARLO STRAUSS
VF 1412
ot

e Zuplorchoser.odiath it eosen
Passagen. Ansoruchsvoll

ango -
Honkey's Caouse - o





Konzerttermine in NRW

26.02.05, 19 Uhr: makoge Wuppertal Rönsahler Kirchenkonzerte, Kierspe.

27.02.05, 17 Uhr: Capella Aquisgrana, Ltg. Marga Wilden-Hüsgen in der Immanuel-Kirche, Aachen, Siegelallee.

06.03.05, 17 Uhr: Mandolinenorchester St. Tönis im Corneliusfeld, St Tönis.

13.03.05, 17 Uhr: Bezirksorchester Dortmund in der Luisenkirche DO.-Westerfilde.

13.03.05, 17 Uhr: Mandolinenorchester 1955 Königshoven Jubiläumskonzert in Bedburg, Bürgerhalle Königshoven. 

17.04.05, 16 Uhr: Zitherorchester Niederrhein in der Gaststätte Alt Buschhausen  in Oberhausen.

17.04.05, 18 Uhr: makoge Wuppertal in der Stadthalle Wuppertal.

23.04.05, 20 Uhr: Mülheimer Zupforchester Jubiläumskonzert (25 Jahre) in der Stadthalle Mülheim/Ruhr.

04.06.05, 20 Uhr: Mandolinenorchester Huppenbroich zum 20-jährigen bestehen im Saal Ohler/Faymonville in Huppenbroich.

03.07.05, 16.30 Uhr: Grenzland-Zupforchester in der St. Michael-Kirche Aachen-Burtscheid.




Kleinanzeige im Flotten Zupfer

Calace Mandoline, Konzertgriffbrett, Baujahr 1952, 1a Zustand, außergewöhnlich schöner, voller Ton zu verkaufen. VB.: 

€ 1.500,00. Anfragen unter 0177-4239243

Zum Karneval:

Die Mandola als Pappnase
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